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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TTC 1953 Lorchhausen : SV 1913 Erbach II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Baier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1 traf die Mannschaft des TTC 1953 Lorchhausen am
vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 1913 Erbach II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Gregor Baier. Garant für diesen Heimspielsieg war Gregor Baier, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV 1913 Erbach II dieses
Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hoffmann / Baier die Partie
gegen Keshishzadeh / Kurzweil noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Seel / Kneissl
bezwangen anschließend Heinen / Eschborn in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Recht kurzen Prozess machten wenig später
Zander / Hessel beim 11:5, 13:11, 11:6 mit Jasny / Sand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Ulrich Eschborn musste Dominick Hoffmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Sascha
Heinen war daraufhin Oliver Seel, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Gregor Baier gelang es, Tim Kurzweil im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Passende spielerische Mittel hatte danach Tim Zander letztlich
parat, um sich gegen Arpiar Keshishzadeh durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Mario Kneissl überzeugte im Match gegen Reimund Sand, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Michael Hessel anschließend
gegen Tobias Jasny. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des TTC 1953 Lorchhausen und SV 1913 Erbach II in die Box. Zwischenzeitlich konnte Dominick
Hoffmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Sascha Heinen aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Oliver Seel holte mit einem 11:7, 6:11, 11:7, 11:2 gegen Ulrich Eschborn
einen Punkt für sein Team. Gregor Baier hatte im Spiel gegen Arpiar Keshishzadeh am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TTC 1953 Lorchhausen geht es nun im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen
den TV 1861 Bad Schwalbach, während der SV 1913 Erbach II am 11.10.2022 gegen den SV 1934
Hallgarten antritt.

 Statistik:
 TTC 1953 Lorchhausen

Doppel: Hoffmann / Baier 1:0, Seel / Kneissl 1:0, Zander / Hessel 1:0 
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Einzel: D. Hoffmann 0:2, O. Seel 1:1, G. Baier 2:0, T. Zander 1:0, M. Kneissl 1:0, M. Hessel 1:0 
 SV 1913 Erbach II

Doppel: Heinen / Eschborn 0:1, Keshishzadeh / Kurzweil 0:1, Jasny / Sand 0:1 
Einzel: S. Heinen 2:0, U. Eschborn 1:1, A. Keshishzadeh 0:2, T. Kurzweil 0:1, T. Jasny 0:1, R. Sand
0:1


